
 

Volksstimme vom 21.04.2017 

Neue Chance für Steinkauz 

Vortrag im Heineanum

Halberstadt (sc) ● „Der Steinkauz im nörd-
lichen Harzvorland – Chancen und Zukunft 
einer bedrohten Vogelart“, so lautet derTitel 
des Abendvortrages, zu dem das Natur-
kundemuseum Heineanum in Halberstadt 
für Dienstag, den 25. April, in den Vortrags-
raum der Museen am Domplatz 36 einlädt. 

Ab 19 Uhr wird Martin Kolbe vom ak-
tuellen Stand des Wiederansiedlungspro-
jektes für den Steinkauz berichten. 

Der Steinkauz, eine kleine Eule, war einst 
fast überall im Harzvorland verbreitet. Typi-
scherweise bewohnte sie Auengebiete mit 
Grünland, Ortsrandbereiche mit Kleinvieh-
haltung und Streuobstwiesen. In der Bevöl-
kerung war sie eine wohlbekannte Eule, da 
sie die Nähe zum Menschen nicht scheut, 
sagt Kolbe. Neben einer Höhle als Brut-
platz benötigt sie vor allem kurze Vege-
tation um ihre Beutetiere zu erreichen. 
Doch genau diese Anpassung wurde der 
Eule im Harzvorland und in ganz Sachsen-
Anhalt zum Verhängnis. Durch verschie-
dene Veränderungen in der Umwelt, die zur 
gleichen Zeit auftraten, ging der Bestand 
über viele Jahre stetig zurück. In den 
1990er Jahren starb der kleine Kauz im 
Harzvorland aus. 

Nach einigen Jahren der Vorbereitung 
wurde im Jahr 2000 begonnen, den Stein-
kauz wieder im Harzvorland anzusiedeln 


